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MITTEILUNGSBLATT 2 2018/2019
Im zweiten Mitteilungsblatt informieren wir über die Sanierung 
unserer Schulanlage und Sie erhalten Einblick in die Arbeit 
der Schulkommission und den Schulalltag im Spiegel.  

SCHULLEITUNG
Vorbereitungen zur Bauphase 1 
Die Bauphase 1 (Abriss kleines gelbes Schulhaus / Erstellen des Neubaus) beginnt 
im April 2019 und dauert voraussichtlich bis Sommer 2020. Zurzeit laufen ver-
schiedene Vorbereitungsarbeiten, worüber ich Sie gerne kurz informiere:

Schwerpunkt „textiles Gestalten“ am Steingrubenweg 60
Die Gemeinde hat dieses ehemalige 
Ladenlokal gemietet, damit unserer 
Schule während der drei Bauphasen 
etwas mehr Raum zur Verfügung steht. 
Frau Fluri und Frau Petra Aebi haben 
gemeinsam mit dem Hauswartsteam 
und der Gemeinde diesen Raum ein-

gerichtet, wofür ich allen ganz herzlich 
danke. Ab Januar 2019 finden alle Lek-
tionen „textiles Gestalten“ der Klassen 
5-9 am Steingrubenweg 60 statt. Die 
Fachlehrpersonen werden die betroffe-
nen Schülerinnen und Schüler entspre-
chend informieren.

Bibliothek ist neu im „Spiralraum“ (Mehr dazu am Schluss des Blattes)
Ab Januar 2019 befindet sich unsere 
Bibliothek neu im Parterre des roten 
Schulhauses. Frau Schlichtung und 
Herr Muralt haben gemeinsam mit dem 
Biblio-Team den Bestand etwas redu-
ziert und aktualisiert. Im Dezember 
2018 ist unsere Schulbibliothek wegen 
der Zügelarbeiten geschlossen; ausge-

liehene Bücher müssen erst im Januar 
2019 zurückgebracht werden! Ich weise 
bei dieser Gelegenheit darauf hin, dass 
alle Könizer Schülerinnen und Schüler 
gratis in den Könizer Bibliotheken (z.B. 
Köniz/Stapfen oder Wabern) ausleihen 
können, welche über ein grosses und 
umfassendes Sortiment verfügen. 

So soll das neue Schulhaus dereinst aussehen.

Tagesschule in der „alten“ Bibliothek
Unsere „Tagesschule gelb“ wird nach 
den Frühlingsferien in die „alte“ Bib-
liothek ziehen, weil das kleine gelbe 
Schulhaus abgerissen wird. Zwischen 
Januar und März 2019 werden entspre-

chende Anpassungsarbeiten ausge-
führt. Das Büro des Schulsekretariats 
befindet sich während der Bauphase 1 
weiterhin in der ehemaligen Bibliothek.

Pavillon auf dem Pausenplatz rot
Die Gemeinde stellt der Schule einen 
alten Pavillon zur Verfügung, welcher 
bis jetzt in der Schule Köniz/Buchsee 
steht. Der Pavillon wird in der Sport-

woche auf dem Pausenplatz rot aufge-
stellt. Er wird voraussichtlich als Musik-
raum genutzt werden.

Klassenzimmer des kleinen gelben Schulhauses
Die beiden Klassen, welche ihre Klas-
senzimmer zurzeit im kleinen gelben 
Schulhaus haben, werden ins gelbe 

Schulhaus (Klasse 4a) resp. ins rote 
Schulhaus (Klasse 1a) zügeln.   

Zugänge zur Schule Spiegel ab Frühling 2019
Die Schule Spiegel wird einerseits über 
den roten Pausenplatz (Eingang beim 
Fussgängerstreifen Spiegelstrasse/
Eingang Aula) und andererseits vom 
Steingrubenweg her erreichbar sein. 
Der Zugang von der Spiegelstrasse 
auf den gelben Pausenplatz wird für 
die Schülerinnen und Schüler gesperrt 

sein, weil er als Zufahrt zur Baustelle 
benutzt wird.
Die schmale Treppe zwischen dem ro-
ten und dem gelben Pausenplatz wird 
durch eine breite Treppe ersetzt.

(Markus Keel/Schulleiter)

PERSONELLES

Wir heissen unsere neuen Lehrpersonen herzlich bei uns willkommen und wün- 
schen ihnen eine erfolgreiche Zeit. Sie stellen sich hier kurz selber vor.

Anja Picozzi - Klassenlehrerin 1a. Ich bin seit August als Lehrperson am Spiegel 
tätig. Für mich ist es ein Zurückkommen, da ich bereits in meiner Kindheit diese 
Schule besuchte. Daher freue ich mich umso mehr, hier unterrichten zu dürfen 
und meine ersten Erfahrungen als Lehrperson zu sammeln. Meinen Abschluss 
habe ich an der PH in Bern gemacht mit dem Schwerpunkt Vorschul- und Pri-
marstufe. 

Anja Picozzi Mischa Häuselmann

Mischa Häuselmann - Fachlehrer Hauswirtschaft. Parallel zu den letzten Semi-
naren meines Studiums zum Sekundarlehrer unterrichte ich an der Schule Spie-
gel 4 Lektionen Hauswirtschaft und bin Fachleiter Hauswirtschaft an der Schule 
NMS Bern. In meiner Freizeit bin ich begeisterter Polysportler. 19 Jahre lang habe 
ich Eishockey gespielt. Nun vergnüge ich mich gerne auf Reisen in alle Welt beim 
Tauchen, Surfen, Klettern und beim Beachvolleyball. Nebenberuflich bin ich auch 
noch als Videograf und Videoproduzent tätig, wobei ich diese Arbeit mit meinem 
Hobby und meiner Leidenschaft zum Film verlinken kann.

ZYKLUS 1

MUSIKSCHULE IM SPIEGEL
An Dienstag 16. Oktober war die Mu-
sikschule Köniz bei uns in der Schule 
zu Besuch. Die 1.-3. Klässler durften 
sich in der Aula ein Konzert anhören. 
Danach konnten wir in einem Rundgang 
die verschiedenen Instrumente auspro-
bieren. Es war ein sehr toller Morgen 
mit vielen Eindrücken und neuen Erfah-
rungen für die Kinder. Besonders die 

etwas exotischeren Instrumente haben 
das Interesse der Kinder geweckt. Sie 
haben begeistert versucht, dem Alp-
horn, der Geige, oder der Klarinette ei-
nen schönen Ton zu entlocken und ganz 
motiviert der Melodie des Hackbrettes 
gelauscht. 

(Lia Amstutz/Klassenlehrerin)

ZYKLUS 2
CHAMPIGNONSPROJEKT
Die Klassen 5a und 5b sind im Cham-
pignonsfieber. Begonnen hat alles mit 
der Gründung unserer kleinen, eigenen 
„Champignonfirma“. Dazu haben die 
Kinder einiges übers Thema Werbung 
und Marketing kennengelernt und einen 
eigenen Firmennamen, ein Logo und ei-
nen Slogan entworfen. 
Liebevoll und mit vollem Einsatz züch-
ten die Kinder im Schulhauskeller nun 

Champignons, welche verkauft werden. 
Viele Aufgaben wie Giessen, Pflücken, 
Wägen oder das Herstellen von Verpa-
ckungen werden von den Kindern tat-
kräftig übernommen. Immer wieder ist 
die Freude gross, wenn ein paar Cham-
pignons gewachsen sind und dann ge-
erntet werden können.

(Cornelia Schär/Klassenlehrerin) 



VERSCHIEDENES
UMZUG BIBLIOTHEK: «SPIRALRAUM, WIR KOMMEN»

Nun ist es soweit, jedenfalls für die 
Bibliothek: Sie muss aus ihrem ange-
stammten Raum ausziehen und in den 
Spiralraum des roten Schulhauses 
zügeln. Der freiwerdende Raum wird 
dann ab nächstem Semester von der 
Tagesschule als Provisorium gebraucht, 
die ihrerseits zügeln muss, weil im April 
2019 das kleine Schulhaus abgerissen 
werden soll.

Spiralraum. Die Bibliothek zieht zwar 
an den Standort, der am Ende des Um-
baus für sie vorgesehen ist, aber bis es 
dann so weit ist, wird sie mindestens 
noch zweimal den Ort wechseln, denn 
auch das rote Schulhaus wird grundle-
gend saniert. Die Schachteln, in die wir 
nun die Bücher verpacken, werden wir 
nicht wegwerfen!

Reduktion. Die Fläche des Spiralraums 
ist um einiges kleiner als die der «alten» 
Bibliothek. Dank ein paar Ausschaub-
Aktionen ist es möglich, dass wir wei-
terhin ein gutes Sortiment von Medi-
en für alle Schülerinnen und Schüler 
anbieten können. Weniger ideal ist die 
Tatsache, dass wir am neuen Standort 
kaum mehr Arbeitsplätze anbieten kön-
nen, aber das ist halt eine der Kröten, 
die bei einem Umbau geschluckt wer-
den müssen.

Daten. Vom 26. November bis zum 8. 
Januar bleibt die Bibliothek komplett 
geschlossen. Danach werden wir die 
Tore wieder öffnen können. Wir freuen 
uns, die Kinder dann am neuen Stand-
ort willkommen zu heissen. 

(Daniel Muralt)

Abschied
Zehn Jahre lang hat uns Frau Doris Salvisberg unermüdlich und mit riesigem 
Einsatz in der Bibliothek unterstützt. Mit grosser Bestürzung mussten wir erfah-
ren, dass sie am 24. Oktober ihrem lange geduldig ertragenen Leiden ein Ende 
gesetzt hat. Das Bibliotheksteam und die ganze Schule hoffen, dass du, liebe 
Doris, nun ohne Schmerzen frei und glücklich bist. 

DATENÜBERSICHT

Datum Anlass
Mi, 5. 12. Schulärztliche Untersuchung  (2. Teil)                              

Niveauzimer, rotes SH, 1. Stock, (KG)
Di, 11. 12. BIZ-Berufswahlgespräche (7.-9.)
Sa, 22. 12. 2018 – So, 
6. 1. 2019

Winterferien

Do, 17. 01.   Ausstellung Fundgegenstände 1. Semester vor Aula
Fr, 18. 01 Kopfläusekontrolle (1. Teil), Aula
Mo, 21. 01. Kopfläusekontrolle (2. Teil), Aula
Di, 22. 01.   9.00-12.00  Eistag, Ka-We-De, (6.-9.)
Di, 22. 01.                  BIZ-Berufswahlgespräche (7.-9.)
Do, 24. 01 Nachkontrolle Kopfläuse, Aula
Do, 24. 01.  9.00-12.00           Eistag, Ka-We-De (Verschiebedatum), (6.-9.)
Fr, 25. 01.                                     Kollegiumstag (kein Unterricht) (KG-9)
Di, 29. 01.    BIZ-Berufswahlgespräche (7.-9.)
Mo, 16. - So, 24. 02.                             Sportferien
Do, 28. 02.                               Präventionsparcours «Mein Körper gehört mir», 

Gemeinde Köniz (3a,3b und 3./4.b)
Mo-Fr, 4. 03.-08. 03.    Wintersportlager Adelboden (8a/b)
Do, 21. 03.                     Gsunds Znüni, Pausenplatz gelb (KG-9)
Sa-So  23.-31. 03.   Sprach-Austauschwoche (5+6/6a/6b)

Mo, 6. – So, 21. 04. Frühlingsferien für alle Klassen KG-9
Mo, 22. 04. Ostermontag (Kein Unterricht)
Mi, 15. 05.                   Berner Bildungstag (kein Unterricht)                                                                                             
Do, 30. & Fr, 31. 05                  Auffahrt und Brücke (kein Unterricht)
Do, 27. 06.                                          Schulfest

ZYKLUS 3
SOZIALEINSATZ DER 9. KLASSE

Wir, die Schülerinnen und Schüler der 
9. Klasse, haben diesen Herbst eine 
Woche auf einem Bauernhof verbracht. 
Alle wurden einem Hof zugeteilt, wobei 
einige Wünsche berücksichtigt werden 
konnten. Wir haben in dieser Woche 
verschiedene Arbeiten ausgeführt, die 
jeweils auf dem Hof erledigt werden 
mussten. 
Einige Schüler waren auf Bauernhöfen 
mit vielen Tieren, andere auf Gemüse- 
oder  Kartoffelhöfen und wiederum an-
dere haben meist Hausarbeiten erledigt 
oder auf die Kinder aufgepasst. 
Wir haben den Bauernhofeinsatz gröss-
tenteils genossen, auch wenn es etwas 
ist, dass wir nicht jeden Tag machen. 

Die meisten von uns waren in dieser 
Woche das erste Mal richtig auf einem 
Bauernhof tätig, was den Einsatz zu 
etwas sehr Abwechslungsreichem ge-
macht hat. Ausserdem haben wir einen 
Einblick in einen Alltag bekommen, der 
um einiges härter ist, als wir es uns ge-
wohnt sind. «Abwechslungsreich, viel-
seitig, anstrengend, lehrreich, cool» - so 
haben wir diese Woche beschrieben.

Wir hoffen, dass dieses Projekt noch 
weitere Jahre realisierbar bleibt, denn 
es ist eine Erfahrung, die einem in Erin-
nerung bleibt! 

(9. Klasse)

Lenny (l.) und Noah zeigen Stolz ihre Arbeit

SCHULKOMMISSION

Seit 1.8.2018 sind Vanda Descombes und Susanne Gutbrod 
Mitglieder der Schulkommission Köniz. Sie sind für den 
Schulbezirk Spiegel zuständig. Sie stellen sich und ihre 
Arbeit kurz vor.
Vanda Descombes: Ich bin Gymnasiallehrerin, Arbeitspsychologin und vertrete 
die SP im Könizer Parlament. Als ehemalige «Spiegelerin» kenne ich die Schu-
le Spiegel noch aus den 90er Jahren, als man noch vom Schulversuch Spiegel 
sprach. Meine drei Kinder haben die Spiegelschule besucht. Seither hat sie sich 
stark verändert. Ich freue mich daher ganz besonders, gerade diese Schule be-
treuen zu dürfen und einen vertieften Einblick in ihren Alltag zu erhalten. 

Susanne Gutbrod: Ich arbeitete u.a. als Geschäftsführerin und engagiere mich 
für Sport und Ausbildung für kognitiv beeinträchtigte Jugendliche. Ich war als 
Tagesmutter tätig, habe Nachhilfeunterricht gegeben und bekam so einen zusätzli-
chen Einblick ins Schulsystem. Ich interessiere mich für Anliegen der Schule und 
möchte mithelfen, dass Köniz weiterhin sein qualitativ gutes Bildungssystem be-
hält, das sich den gesellschaftlichen Veränderungen stellt und von allen Beteiligten 
akzeptiert wird.

Was läuft in der Schulkommission: 
Je zwei Personen aus der Schulkom-
mission Köniz betreuen einen Schul-
bezirk. Dabei geht es im Wesentlichen 
um folgende Themen: Leistungsver-
einbarung zwischen SK und Schule, 
Controlling, Informationen zum allge-
meinen Schulbetrieb und zu Ereignis-
sen, die das Lehrerkollegium, die Klas-
sen oder Schulentwicklungsprojekte 
etc. betreffen. Die SK versteht sich als 
strategisches Führungsorgan und Auf-
sichtsbehörde, welches die Rahmen-
bedingungen schaffen soll, damit die 
Schulen ihren Auftrag bestmöglichst 
erfüllen können. 

Bildungsstrategie. Zu diesem Zweck 
hat die Schulkommission in Zusam-
menarbeit mit Schulleitungskonferenz 
und Verwaltung die Bildungsstrategie 
2018-2024 für die Volksschulen Kö-
niz erarbeitet. Diese stellt einen breit 
abgestützten Konsens darüber dar, in 

welche Richtung die Volksschule Köniz 
unterwegs sein soll. 

Heilpädagogik. Im Sommer 2017 hat 
die Schulkommission der Schaffung 
von zwei heilpädagogischen Klassen 
in der Schule Hessgut zugestimmt. 
Seit August dieses Jahres können dort 
sonderschulberechtigte Kinder aus der 
ganzen Gemeinde unterrichtet werden. 
Die Klassen ermöglichen den Schüle-
rinnen und Schüler eine angemessene 
Förderung in einer speziellen Klasse 
innerhalb der Gemeinde nahe zur Re-
gelschule.  
Zurzeit erarbeitet die Schulkommission 
ein Kommunikationskonzept, welches 
den Rahmen abstecken will für eine 
gute und transparente Kommunikation 
zwischen den verschiedenen Gremien 
und Anspruchsgruppen.

(Vanda Descombes/SchuKo)
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